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Der Ausgangspunkt für dieses Forschungsprojekt war, dass die Mehrheit der 
europäischen Kinder schon in jungen Jahren den Umgang mit digitalen Tech-
nologien pflegt und diese ein ständiger Begleiter im Familienalltag sind, die 
Forschungslage dazu aber äußerst prekär ist. Es existieren bislang kaum Da-
ten zum Medienumgang von Kindern unter neun Jahren und wenn, dann sind 
diese nur auf einzelne Länder beschränkt. Dieser Forschungslücke widmete 
sich das Projekt DigiLitEY mit dem Ziel des Aufbaus eines internationalen und 
interdisziplinären Forschungsnetzwerks. 

Im Mittelpunkt stand die Frage, welche Anforderungen multimodale und in-
teraktive Medien an die digital literacy von Kindern im Alter von 0-8 Jahren 
stellen und wie diese hinsichtlich des Umgangs und der Interpretation die-
ser Angebote unterstützt werden können. Diese Fragen wurden im Rahmen 
der internationalen COST-Action aus verschiedenen Perspektiven und unter 
Berücksichtigung unterschiedlicher Kontexte (soziales Umfeld medienspezifi-
schen Anforderungen im Hinblick auf Lesen und Schreiben, onlinebezogenen 
Nutzungspraktiken von Kindern etc.) bearbeitet. Überdies wurden in diesem 
Projekt auch ethische Fragen im Zusammenhang mit der Untersuchung von 
digital literacy diskutiert. Den ersten Schritt bildete eine Bestandsaufnahme 
internationaler Studien, auf deren Basis in weiterer Folge Forschungsschwer-
punkte und -desiderata identifiziert wurden. Daraus wurden Ansätze und wei-
terführende Forschungsprojekte entwickelt.


